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Im New-Yorker Versteigerungshaus
Source Portfolio soll

demnächst ein Smaragd von mehr als
drei Kilo Gewicht, angeblich der
größte Edelstein der Welt, versteigert

werden. Der Wert des Steines
wird auf zwei bis drei Millionen
Dollar geschätzt. Ein New-Yorker
Juwelier meinte dazu: «Ich bin
gespannt, wie Liz Taylor mit dem
Ding aussieht.»

Die Israeli waren seinerzeit mächtig
stolz auf den Bau ihres ersten

Atomreaktors. Ungefähr zur
gleichen Zeit fand die Eröffnung des
Sheraton-Hotels in Tel-Aviv statt.
Wichtigtuerisch erklärte ein Kellner

einem amerikanischen Gast,
daß er zwischen neun verschiedenen

Heringssorten auswählen könne.

Der Amerikaner lachte: «Bei
uns im Grossinger Hotel können
Sie 22 verschiedene Sorten haben.»

- Unbeeindruckt sagte der Kellner:
«Unser Premierminister hat
erklärt, zuerst kommt der Reaktor
und dann die Heringe.»

*
Gegen die Vorschrift des libyschen
Staatschefs Ghaddafi, daß nur solche

Besucher in Libyen willkommen

sind, deren Pässe in arabischer
Schrift ausgestellt sind, haben
verschiedene Regierungen ergebnislos
protestiert. Wie «Newsweek» meldet,

hat sich nur Moskau etwas
anderes einfallen lassen und einen
Gegenvorschlag gemacht. Die
Sowjets wollen Ghaddafis Paßforderung

erfüllen, wenn auch die Pässe
libyscher Sowjetbesucher in allen
16 offiziellen Sprachen der Sowjetunion

gedruckt sind.

In den Kokosplantagen von Ma»
laysia sieht man sich in letzter Zeit
mit einer erstaunlichen Meuterei
konfrontiert. Die abgerichteten
Affen, die dort seit Jahren Kokosnüsse

pflücken, rebellieren gegen
die Arbeit und pflegen das
Aufsichtspersonal mit den gewichtigen
Nüssen zu bombardieren. Augenzeugen

behaupten, einige Leitaffen
hätten die anderen Tiere
unverkennbar aufgewiegelt und die
ersten Nüsse geworfen. TR
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